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Sozialdemokratische Partei 

des Kantons Aargau 

Geschäftsleitung  

Die SP Aargau blickt auf eines ihrer erfolgreichsten Berichtsjahre seit langem zurück. Am 

30. November vergangenen Jahres schaffte unsere Kantonalpartei mit Urs Hofmann 

endlich den Sprung zurück in die Aargauer Regierung. Selbstverständlich prägte der 

Regierungsratswahlkampf auch wesentlich die Geschäfte der Geschäftleitung. Doch auch 

neben dem unbestrittenen Schwerpunkt des vergangenen Jahres galt es für die 

Geschäftsleitung, das Tagesgeschäft einerseits und längerfristige Planung anderseits nicht 

aus den Augen zu verlieren. Um dieses Ziel zu erreichen, hat die Geschäftsleitung bereits 

im März an einer GL-Klausur die groben Eckpfeiler des Regierungsratswahlkampfs 

verabschiedet, welches dann von einem breit abgestützten Wahlteam umgesetzt wurden. 

Mit dieser Aufgabenteilung blieb genügend Raum für die GL, sich der inhaltlichen 

Positionierung der SP Aargau zu widmen. In mehreren Sitzungen wurden die Entwürfe der 

Positionspapiere zu insgesamt 16 Themenfeldern diskutiert und zuhanden der Parteitage 

vom Mai resp. August 2008 verabschiedet. Aus diesen einzelnen Positionspapieren setzte 

der Parteitag vom August die Wahlkampfschwerpunkte, welche durch die Lancierung der 

drei Initiativen im Januar 2009 auch konkret umgesetzt wurden. Neben der inhaltlichen 

Positionierung für den anstehenden Grossratswahlkampf und darüber hinaus widmete sich 

die Geschäftsleitung im Sommer und Herbst vergangenen Jahres auch mehrfach der 

organisatorischen Grossratswahlkampfvorbereitung. Dabei setzte die Geschäftsleitung 

ihren Schwerpunkt in der Koordination zwischen der Kantonalpartei und den 

Bezirksparteien, um einen möglichst einheitlichen Wahlkampfauftritt im ganzen Kanton zu 

gewährleisten und damit der SP Aargau zu einem einheitlichen Bild nach aussen zu 

verhelfen.   

Im Berichtsjahr traf sich die Geschäftsleitung insgesamt zu 10 ordentlichen Sitzungen 

sowie 2 Klausuren. Folgende personellen Wechsel waren im vergangenen Berichtsjahr zu 

verzeichnen: Am ordentlichen Parteitag vom 16. Mai 2008 wurden Vivien Jobe, Andri Koch 

und Beat Frischknecht neu in die Geschäftsleitung gewählt. Per 1. Juli übernahm Sonia 

Regna das Amt der politischen Sekretärin von Jeannette Egli und nahm somit automatisch 

Einsitz in die Geschäftsleitung. Am Parteitag vom 6. Januar 2009 wurden die beiden 

zurücktretenden Geschäftsleitungsmitglieder Lotty Fehlmann und Claudio Eckmann durch 

die Wahl von Sandra-Anne Göbelbecker und Ivica Petrusic ersetzt.  

Das Jahr der SP-Grossratsfraktion war geprägt durch viele Geschäfte, die noch in der 

ablaufenden Legislatur abgeschlossen werden sollten. Weil allerdings einige nicht 

behandlungsreif waren, gab es im Frühling mehrere Sitzungsausfälle. Umso dichter waren 

die Grossrats- und Kommissionssitzungen in der zweiten Jahreshälfte. Das Parlament traf 

sich an 23 Dienstagen und beriet dabei unter das Kinderzulagengesetz, die vorgezogene 3. 

Etappe der Steuergesetzrevision, das Baugesetz, das Bildungskleeblatt, das 

Gesundheitsgesetz, das Einführungsgesetz zum Ausländerrecht, das 
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Verantwortlichkeitsgesetz, das Gerichtsorganisationsgesetz, das Kulturgesetz sowie die 

Gemeindereform. 

Vor allem die Beratungen des Bildungskleeblattes, des Baugesetzes und des 

Gesundheitsgesetzes nahmen die Fraktion und speziell die entsprechenden 

Kommissionsmitglieder stark in Anspruch. Beim Bildungskleeblatt konnten wichtige 

Forderungen der SP eingebracht werden, bei Bau- und Gesundheitsgesetz war die Fraktion 

weniger erfolgreich. In 7 Fraktionserklärungen äusserte sich die SP-Fraktion zu wichtigen 

aktuellen Themen, so zur unmenschlichen Asylpraxis des Kantons, zum geplanten neuen 

Atomkraftwerk Gösgen II oder zur Finanzkrise und ihren Auswirkungen. Zudem reichte die 

Fraktion 1 Standesinitiative, 2 parlamentarische Aufträge, 8 Motionen, 3 Postulate und 10 

Interpellationen ein. 

Im März trat Fraktionspräsident Markus Leimbacher aus dem Grossen Rat zurück. Dank 

seiner hervorragenden Arbeit konnten wir, Marie-Louise Nussbaumer und Dieter Egli, die 

Fraktion als Co-Präsidium in sehr gutem Zustand übernehmen. Im Sommer verliess zudem 

Fraktionssekretärin Jeannette Egli das Sekretariat. Ihre Nachfolge übernahm Sonia Regna. 

Im März stiess anstelle der zurückgetretenen Yvonne Feri Jürg Caflisch neu zur Fraktion. 

Im Juli traten Ruth Amacher und Peter Bryner aus dem Grossen Rat zurück. Für sie 

rückten Sandra-Anne Göbelbecker und Trix Beck nach. Martin Christen nahm im August 

die Stelle der zurückgetretenen Pia Müller ein. Im Laufe des Jahres wurden für die SP 

Markus Berger als Oberrichter, Barbara Loppacher als Staatsanwältin und Martin Troller als 

Mitglied des Steuerrekursgerichtes gewählt. 

 

SP Fraktion im Grossen Rat 

Der Fraktionsvorstand, bestehend aus Max Chopard, Heidi Schmid, Elisabeth Burgener 

und neu Kathrin Nadler, unterstützte das Präsidium intensiv und kümmerte sich um die 

traditionelle Fraktionsklausur im August, um den Chlaus-Apéro Ende Jahr und um die 

Initiierung des neuen Fraktionsprogrammes für die Legislatur 09-13. Renato Mazzocco 

übernahm zudem die Fraktionskasse. 

Der Fraktionsausflug wurde von der Zofinger Delegation organisiert und führte uns zu 

interessanten Orten im Westteil des Kantons - notabene der Heimat von Heini Schöni, der 

im letzten Jahr seine erfolgreiche Ratspräsidentschaft beendete und wieder "ins Glied 

zurück" trat. 

Ein Höhepunkt war auch für die Grossratsfraktion die Wahl von Urs Hofmann in den 

Regierungsrat. Sie wird die Arbeit der Fraktion wesentlich verändern und sicher weiter 

verbessern. An dieser Stelle sei allen gedankt, welche uns immer wieder unterstützen - 

dem Parteipräsidium, den Präsidien der Fachausschüsse, dem Fraktionsvorstand, dem 
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Sekretariat und nicht zuletzt Clara, welche jeden Mittwoch mit spitzer Feder unsere Arbeit 

der Öffentlichkeit kund tut. 

Marie-Louise Nussbaumer und Dieter Egli, Co-Präsidium 

 

JUSO 

Die JUSO Aargau hatte anlässlich ihrer Jahresversammlung zu Beginn des Jahres 

verschiedene personelle Änderungen zu verzeichnen. Das Co-Präsidium wechselte zu 

einem Vorsitz, da die damalige CO-Präsidentin Vivien Jobé zur Zentralsekretärin der JUSO 

Schweiz gewählt wurde. Sie engagierte sich jedoch noch bis im Herbst in der KG und 

leitete das Ressort “Aktionen”. Aufgrund ihres Engagements in der JUSO Schweiz und SP 

Aargau trat sie dann aber zurück. Der Vorsitz wurde von Andri Koch, ehemals Co-

Präsident, übernommen. Im Sommer trat Luca Cirigliano nach über sechsjähriger Tätigkeit 

aus dem Vorstand der JUSO Aargau zurück. Ihm folgte im Herbst Cédric Wermuth 

aufgrund seiner Wahl zum JUSO Schweiz Präsidenten. Benjamin Von Wyl, Antonia 

Lüscher und Oliver Müller rückten in die KG nach. 

Auf nationaler Eben setzte sich zu Beginn des Jahres 2008 die Idee der Wiederaufnahme 

eines Präsidiums durch. Ein heikles Thema, so war das Präsidium doch vor rund 20 Jahren 

abgeschafft worden. Gewählt wurde im Juni 08 der Aargauer Cédric Wermuth. Ein Beweis 

dafür, dass die JUSO Aargau solide Grundlage liefert um politisch auch auf nationaler 

Ebene tätig zu sein. Im Juli nahm eine Delegation von sechs Personen am Ecosy Summer 

Camp in Carpentras in Frankreich teil. Die Mitglieder der JUSO Aargau bringen sich an den 

Delegiertenversammlungen der JUSO Schweiz sehr gut ein und arbeiten motiviert mit. Die 

Arbeit auf nationaler Ebene hat deutliche Auswirkungen auf den kantonalen Bereich, 

weswegen die JUSO Aargau häufig kritisch gegenüber der Arbeit des Präsidenten und der 

Geschäftsleitung eingestellt ist. 

Durch den Mitgliederzuwachs während den Nationalratswahlen entstand die Regiogruppe 

Baden-Brugg, später Lenzburg und Aarau-Zofingen-Kulm. Die Regionalgruppen befassen 

sich vor allem mit lokalen Themen und organisieren vor Ort verschiedene Aktionen. Die 

Details werden in einem separaten Bericht genannt. Anfangs Oktober ergriff die JUSO 

Aargau das Referendum “Gegen den Beitritt des Kantons Aargau zum Konkordat für 

Massnahmen gegen Gewalt an Sportveranstaltungen”. Die Ausgangslage war für die JUSO 

Aargau relativ schwierig. Die SP Fraktion im Grossen Rat hat dem Beitritt ohne grosse 

Worte zugestimmt. Trotz bewundernswertem Engagement kam das Referendum leider 

nicht zu Stande. 

Mit dem Wechsel von einem Co-Präsidium zu einem Vorsitz hat sich die 

Koordinationsgruppe in Ressorts strukturiert. Die Jahresberichte der einzelnen 
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Ressortverantwortlichen sind im Detailbericht der JUSO Aargau nachzulesen.  

 

SP-Frauen Aargau 

Die SP Frauen haben sich konsequent für Gleichstellungsanliegen engagiert. 

Innerparteilich ging es darum, dass Urs Hofmann als Regierungsratskandidat häufig auf 

Gleichberechtigungsaspekte hingewiesen hat, oder dass die Kandidatinnen dank einem 

spezifischen Weiterbildungsprogramm bei den kommenden Grossratswahlen gefördert 

werden können. Denn der Einstieg in die Politik ist für Frauen wegen ihrem Lebensumfeld 

oft sehr erschwert. Da es jedoch offensichtlich nicht genügt, kritische Genderfragen in der 

Gesamtpartei als Querschnittsthema einzubringen, haben die SP Frauen zudem ein 

spezielles Positionspapier zur Gleichstellung voll unterstützt. Im öffentlichen Bereich wurde 

das Bildungskleeblatt zum Dauerbrenner. Denn für die Vereinbarkeit von Beruf und Familie 

braucht es unbedingt ein kantonal mitfinanziertes und flächendeckendes Angebot von 

Tagesstrukturen.  

Mitgewirkt haben die SP Frauen am 8. März 08 bei der „Kampagne euro 08 gegen 

Frauenhandel“, sowie  beim überparteilichen Podium der Aargauer Frauenzentrale zu den 

Regierungsratswahlen. Ein Höhepunkt war die Verleihung des Peperona Preises am 

Parteitag vom 17.Mai an das Lokalradio kanalK mit seinem Sendegefäss Kalila zur 

Förderung der Frauen, wo wöchentlich Genderfragen behandelt werden. 

Im Juli hat Jeannette Egli ihre Tätigkeit im politischen Sekretariat aufgegeben. Sie hat sich 

immer mit viel guten Ideen und Humor für die Gleichstellung und Genderfragen eingesetzt. 

Ihr danken wir ganz herzlich und freuen uns, dass sie weiterhin in unserer SP Kerngruppe 

mitwirken wird. Die Arbeit wird bestens weitergeführt mit ihrer Nachfolgerin Sonia Regna. 

An der jährlichen Frauenkonferenz vom 5. Nov. kamen Maria Roth-Bernasconi und Barbara 

Berger aus Bern und stellten die Schwerpunkte der SP Frauen Schweiz vor, ein 

motivierender Ansporn für die Zukunft! 

Ursula Nakamura-Stoecklin, Kerngruppe SP Frauen Aargau 

 

Der Finanz- und Revisionsbericht, dazu der Kommentar vom Finanzdelegierten sind in 
einem separaten Dokument zusammengestellt. 

 

Die Jahresberichte des Datenschutzbeauftragten, der Fachausschüssen und der 
Bezirksparteien müssen nicht vom Parteitag abgenommen werden (Statuten Art 15, Punkt 
7, Pos a und b). Diese Berichte stehen dem Parteitag zur Einsicht zur Verfügung unter 
www.sp-aargau.ch  

 

Der gesamte Jahresbericht 2008 wird am Parteitag in gedruckter Form aufliegen. 


